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Sieben Stunden
im Zeitraffer

10,51 tnr: Die Beamten d€r
vierten BereitschaftsDolizei-
hrndertscbalt zwischm ZOB
und Hauptbalnbof bilden eine
K€tt€. Vor ihren Ausen fällt
sich die Kaiserstr.S€-dit G€-
gendenonsbanten. Schül€r
und Erwachsene halten Trans-
par€nt€, bringen ftommelrx
und tilerpfeiJen mit.

11.41 UbI: Hinter AbsDerr-
eittem und Polizisten Jehen
&€ Demonstranted duride G€-.
stalten. Zum €rsten Mal skan-
diert die Meng€ ,,Nazis raus! "
Doch die vermeintlich€n
Rechtiradikal€n gehör€n zum
eigercn Lager, haben sich von
Dukenden Polizisten ünbe-
berH bß in den scheinbarher-
metisch abgedegelten Ber€ich
für die R€chten vopearbeitet.

11.43 UhI: Die B€-amten der
Bundespoliei am Bahndamm
bemeüen ftansparent€ mit
der Aulscbrift ..AntiJasehis-
ten", drängen ahe nrnd 50
Frau€n und Männer solort
über den BalmsteiE und durch
da! Bahnhofsgebäude aul die
andele Seite. Dort haben di€
D€moDstrarten ihren Fehler
noch nicht bemerkt. emDfail-
getr di€ Antifaschisten eineut
mit ..Nazis raus"-Rul€n. Mi-
nuten später entdeck€u sie die
Erkenninpszeichen.

[.40 IISI: Zur plänmi8ig€n
Ankunttszeit d€s Regionalex-
Dress'. in dem die rcchten De-
inonstmnten er'rvartet'werden,
wild der Zus aul off€ner Stre-
cke gestoppt: Durch die p1ötz-
Iiche G€genakion ist der
BalDst4ig Itir einige Minut4n
blockiert..

12.13 Uh: Die ersten Rech-
ten aus deD verspät€ten Zug
tr€ffen in einem äul der Kai-
serstRße aufg€ste[ten zelt
ein. Dort überpdil€n Polizis-
ten Kl€idung lmd mitgebrach-
te l.ransDarent€ aul verbotene
Svmbote. EiDzelne Rechtsradi-
käh verlangen Kleb€band, um
Scbriftzlig€ verdeck€n zu kön-

13,56 Uhr Der Abteilungs-
füher derfih den r€chten Aül-
marsch arständigen Polizisten
gibt das Signar arm Stan. Be-
rcits nach einigen Met€m flie-
gen aus elrer crupp€ linket
Demonstanten trlaschen und
eine Bilardkueel.

1|.26 UhI: B'ei den Polizei-
häften rund ünr den inzwi-
schen in der Carl-Befiels-
maln-Slra-ße in Höhe der Me-
dienfabrik €inaetrofferen
Auiaarsch bricht Aelrtik aus.
Mebrer€ Dutzend entscblosse-
ne LtDke häben sich a.!rf deB
Zugw€g v€rsammelt, dachen
keine A$talter zu y,reich€n.
WälE€nd der Au.finarsch
stoppt, fordem Polizisten die
Männer Frau€n, Jugendlich€n
?um Rückzug auf.

15.42 Ulr: Ein Polizeifübrer
gibt das Kommando ,,Co!'.
Iodert dsmit die K*itte der
Polizeihundertschatt aus Mön-
chengladbach zum Hand€ln
auf. Sofort stilrhen di€ Beam-
t€n aul die linlen DemoDstre-
t€n zu. Di€ weichen darauf nur
teilweise. Einig€ setzen sich
kw€.hand aul die Straß€. Es
komInt zu unschönen Szenen,
w€nigen F$tnahmen.

16 ltbr: Der DeEonsEati-
onszug tut wieder in B€wegung,
wtud nllr noch klrJz düch eine
Gnppe junger Gegende-
monstrantetr aulgehalt€r. Die
Einsatzleihmg der Polizei ent-
schlieBt sich zusam€n mit
dem Anmelder der Echtsradi-
kalen Demonstration zur Ab-
kürrung des Zugw€gs. Statt
äber Maden- lmd CarI-B€r-
t€tsmann-Sbaße maEchier€n
di€ dunk€l gekleideten Männer
und Frauen über die Holzstm-
ße und den Langen Weg zuräck
zum Bahrhof.

17.38 Uhri Der AuEnabme-
zustand in Gütelsloh geht zu
Ende. Mit Iauten RuJen weden
die R€chtsextremen von Ge-
gendemoßtradt€n vemb-
schi€det. Der Anmelder des
Aulzugs kändigt an: ,,Wir
koEm€rwieder." (heva)


